
MteMgen? - Matt zur Naibacher Leitung
^ - 7«.

SaMstaZ Ven 30. I l un i 1832.

NemtliOe ^erlautbaruttZm.
Z. 82Z. (2) Nr. /Si.

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Ober-Postamte zu Prag

sind vier Accessistenstellen mtt Z5o fi., und
lm Gradual-Voriückungsfalle jene mit Zoo st.
Gehalt, gegen Erlag elner Caution im ein-
jahngen Bcsoldu?:gsbttrage, zu besetzen. —
Was gemäß Verordnung der wohllöbl. k. k.
obersicn Hof-Possverwalcung, äcio. ^g. l. M . ,
Zahl 5953/ mit dem Beifügen bekannt gege-
ben wird/ daß Jene/ die sich um diese Dienst-
stellen bcwerben wollen, ih>e gehörig documen-
tlrten Ge!'uche, mit Nachweisung der Kennt-
niß vom Postdienstc längstens bis letzten Ju l i
z3Z2 im Wege der ihnen vorgesetzten Behörde
bei der k. k. Ober - Posiverwaltung in Prag
einzureichen haben. — K. K. illprische Ober-
Poftverwaltung. Laibach am 26. Juni 16Z2.

Z. 3 l 2 . (Z) N r . , 1 4 9 , ^ 5 , 9 . D
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. l5yr»schen Eameral« Gefal<
len-Verwaltung wird hicrmlt zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß im Namen des k. k.
Triester Dlstlicts-Verlegers, H,eronpmus Ft-
gar», und für denselben zur Verfrachtung des
indem Zeilraume vom z. November 16Z2,
bis Ende"October i833 in Tr>est erforderlichen
Labackmaterials und Dtampelpaplers von bei»
laufig 25o0 bis ZÖoo Eentnern im Nettoge»
»lchte, nach Umstanden auch mehr oder weni-
ger, von La,dach nach Tries!; dann Nück»'chaf-
fung dcs von Triest nach i.'albach zu versendenden
Tabackmatenals, des leercn Geschirres und der
sonstigen Gcfallsartlkel eine Concurrenz mittelst
versiegelter Offerte eröffne?, und mit dem
Mlndestbietcr dcr Contract abgeschlossen werden
wird. — Es wcU)e^ daher alle Jene, welche
d,ese Verfrachtung Übernehmen wollen, und
d»e da;u geclgenschafcn f ind, eingeladen, bls
21. Iu l t d. I . , Mittags um !2 Uhr ihrever-
sieaclten Offerte, worin der Frachtpreis für den
Nettocentner von Latbach nach Triel?, und nach
Bedarf von da zurück nach Laibach deutlich und
dtstlmmt ausgedrückt, und dle Versicherung
der Eaüt.onslelsiung von^zchn Percent aus
dem angebotenen Frachtlohns . Geldbeträge,
unb zwar entweder im Varen, oder mltttlst

eines vcn tcr k. k. Kammer» Procuratur ge<
prüften, und annehmbar befundenes/ präg?
wankallsch veisicherten, süfEonventionsiMün»
zk lautenden Hppclhelar-Iksirumentes beige-
fügt sepn wuß, mll dtr Lluffchrlft, „Offert
„zur Ntlfrochlulig des Tabackmaterials und
„Stampclpüp,ers nach Tnesi , " ,m Bureau des
t. k. Hofralhes und Cameral-Gefallen-Zidmi-
nißratore, lm Hause N r . 262 am Platzeeinzu-
reichen , an welchemTage undzu wclcherStun-
de die eingelangten Offerte ccmnnssonell eröff-
net, und nach vorheriger Berichtigung der Cau-
tion der Contract wtt dcm MindefiforderlOen
foglelch abgeschlossen werden wird. — Die Con-
traclebetlngmsse selbst können h»er in Laibsch
im obgedochlen Hause, N r . 262 , im Burea«
des betrlfftndcn Referenten in den vor- und
nachnuttaglgen Amlsssunden elngefehlnwerden.
— Von der k. k. illpr'schen Eameral-Gtfallcne
Verwaltung, kaiboch am iZ. Juni i652.

vermischte Verlautbarungen.
z< Z. 462. (2) N l . 3Z7,

E d i c t .
Von dem NezilssgeriHte zu Sittich wird öf-

fentlich betannt ßtmacht: Gs fto über dos einge«
braäte besuch des helln Flanz Anton Mack, tZes«
sionät des Joseph Rosina, rviter Johann Ok»rn
(^vul-e) vo7i Rodainavaß, tregen aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom 20. September ib2o schulti»
gel i2o fi. c. 5. e., in die öffentliche Feilbietung
der, mit 6tliä,tlläem Pfandrechte belegten, tem
löbl. Graf Lombeltl'sÄcn (̂ ali0l,icc>te ,u 3aibach,
5ub Ulb. Nr. 76. Recl. Nr. ?3 dienstbaren, ge.
rlchtllck auf 666 ft. 25 lr. ßeschähten Ga,i,bube
sammt Wohn ' und Wirthschaflsgebäuden im We-
ge der Execution deniNi^et. und zu Abhaltung
der Versteigerung drei Termine, nämlich: derb.
M a i , 8 Iu» i und del y. Juli l. I . , jedesmal
von »o bis ,2 Uhr Mittags, mit dem Anhange
bestimmt rrolden, daß, rrenn die ßctaäte Real:»
tät rceder bei dei ersten noch zweiten Feilbietung
um den erhobenen Echatzungkrrcith oder dalüber
at, 3R«»n ßcbrachl trer^en könnte, selbe bei der
drillen auch unter temselden hintangegcben wtt»
den wird.

Die Schätzung bet Realität, so wie die Ver-
kaufsbetingmsse sönnen zu dcn gen-öhnlillen Amts»
stunden in tcr Kanzlei zu Sittich emglsehen, o t «
in Abschrift erhoben werden.

Sittich am 4. April »652.
An m e r l u n g . Da aucl? bei der zn'citen Feil«

bietungstagfatzung fein Kaustufiigcr erschien,
so w,rd am g. Juli l. I . die dritte Feilbie«
tung abgehalten.



3 . 78?. (2) V o r l a d u n g s « E d i c t . 26 Nr. 95 , .
Von der Bezirks'Obrigkeit Nupertshof zu Neussadll, im Neussädtler Kreise, lverden nach«

benannte Relrutirungsftüchtling-, dann ohne Paß Abwesende vorgeladen.

D e s B 0 r g e f 0 r d e r t e n , ^ d ^ Z

^ _̂̂ ___ ,—̂  ^ - ^ ^ l
? ^ P fa r r ^ ^« Anmerkung
R Vor. und Zuname Wohnor t 3 H V»

1 z Johann Reittar Eeidendolf 2 S t . Peter '16^2 auf die Vorladung
ß s! nicht elschienen.

2'Franz Scigorz ,» 24 „ N3»2 detlo
5 Johann Olsts Winkel b̂  „ - 1Ü12 detto
4 MlHael Gollob S t . Peter l2^ „ ,8»2 dello
5 Ma t l i n Llpper Hrejle 6! Obernassenfelo , 1612 - detto
6 Michael Schager S t . ^zrgen ,4^ honi^liem iü»2 dctto
7^Joseph Bodnec Goricscdendorf i4^ „ «,8z2 dttto
d° MallhäuS Gornig Sap^sche 2̂  St . Baithelmä iiü»2 Retrut'.rungK'Flüchts.
« I Matthäus Hscheroan Gonlschenoolf 16̂  hönigstem ^ 2 ohne P^h/auf die Vor«

« l^oung nlcht erschienen.
10 Jacob Srovin ^ !l5 ^ »612 detto
AI^ Jacob Krall Wrußnitz 52 Wruhnltz ,9.2 detto
,2kMchael Aunitlcheg Weinberg 36. WechNrchen »3»o auf die Vorladung

Z <2- nicht erschienen.
lZiAndreas Gorenz Streine 3 » j»6lo detto
»4! Andreas Gorenz Steindoif 3 S t . Peter ! i6,« detto
z5 Hranz Schmalz Unlels^ajcka 19 Pretschna 1Ü10 s dctto
16 Johann KaliiNitz Vercdpctsch 7 pönigstein >6la ohne Paß abwesend-
57! Peter Pilelltsch 3ieuftc>0ll 44 CaMel »9»o .^ detto
18 < Franz Sichrrl „ 17b „ »tt»a detto
i Q M a r t i n Kuschlan Lola 5 S t . Barthelmä .610 detto
2a j Mart in Primoschizh Tschetschenüorf 20 Prelschna ' »609^ RekrutirungZ. Mch t f .
211 Joseph Ollumdel , S t . Irgen 4 hönlgfte>n ^09 ß detto
22 5IodllNN Kuß SeNH 12 S t . Michael » 6 0 9 ^ dctto
23!Geolg Pnrusch Pöchoorf »6 „ ^ 0 9 - auf die Vorladung

l ! nichl erschienen.
2 N Joseph Wutscher u . Sckwerenbach 25 Stopp'ttsch 1609 detto
25 Iacov Schu'ierschizh Rumannsoorf 20 Wallendorf ,606 b M " ,
26 Martin P^ll l jen ' Unterstrascha ,4 Pretichna ' ^ .8 ^Rekrut l rungZ. f lucht ! .
2?'Mathias Blaltnig UntcrderZ 26 „ ' !,8»3 betto
2äj Johann Koßina Tschetschendorf ^ 6 „ '60Ü detto
2g1Mathiag Auyer Iadlan »5 Hänigstein l ä » ^ ! . mit Wanderbuch ab«

ß ^ - w>'send.
2o'Franz Griwwald Neussadtl 6 ^ (Zapltel ' 6 c > 3 ^ detto
3^Franz Novclt .. 234 ,, ' ^ 6 detto
52^Johann Schober Veroun 5 Toplitz ^»7 auf die Borladung

^ nicht erschienen.
333 Mathias Plautz Furkendorf 17 Wattendorf ^807 ' dstto
34! Joseph Inufch Praprnsch ! 1 ., ^07 ohne Paß abwesend.
35j Iodann Gorenz ^treindocf 5 S t . Peter ^ 6 0 7 ! delta ., ,..-,
361 Florian Godina Odernußdorf ,5 Wruhnitz :»9^7 ^ j detto
3? Joseph Dermasch „ i5 ,. '^"7 z Rekrut'nungg.Flüchtl.
3ü TdomaK Gollob Candia 23 S t . M'chael 1̂ 07 , detto
Z91 Joseph Icrfche DerstainaseNa i» Waltendorf ^ 6 > ^ohne Paß abwesend.
4o MalhtaK Pardorizh Unlertconau tb Weihtircden ,tt"6 detto
4^ Johann Koppltsch Tscketsckendorf »1 Pretsckna ,U«6ß s, dctto
42^ Mar tw Strumdel S t . Irgen 4 höni^ssein »äa6 Letto.
45, Johann Vouko Neu^adtl ,56 Capitel — detto
44z Joseph Riuh Verchpetsch ,4 höniftslein ' lLos^ detto
45 Maclln Brattovitsch Zeroulog 4lSt. Barthklmä »äovz detto
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D e s B o r g e f o r d e r t e n ^.

. ^ ^ 2. "
? ^. Pfarr ^ ° Anmerkung

^ Vor« und Zuname Wohnort ^ I ^

Ĉ Anton Suppanzhizh U. Schuschiz ,^ Töplih >Lo5 ohne Pah abwesend.
47 Franz Schulierschusch Numannsoorf 20 Wattenoorf >̂i>5 odnc Paß abwesend/ist

auf die Vorladung nicht
erschienen.

48' Andreas Initfch Prapretsche » », i3c>5 detto
^ Anton Barborizh We,nberg 32 WeißNrchen rü«5 detto
bo Johann Lusar Pcistava i l E t . Bartdelmä »8o5 ^ detto
51 Franz Stcrnischa Verch dei Luden »». S t . Michael l8o5 RettuürunKs'Flüchtt.
52 Mal t in Foischeg Pottendorf 6 „ »üoö .. ohne Paß abwesend, ist

auf dieVolladung nicht
elschienen.

55 Franz Udsutsch Kleinnuhdorf ^ Stoppttsch i3c>5 " detto
5/^' Johann Po>,lre0ar Untergradische ^ Töplltz 1804 detto
55' Ioscpd Meoih Riegel 2 „ ibs,^ « tetto
56 Franz Fabiantschizh Ruchtendorf 5 We'chwchen ,«0/^ detto
57I Mart in Renarirsch We,hsircden 16 „ i3o4 ^. detto
58 Johann Iecitsch Schallovitz 26 S t . Margareth 1604 ß detto
3>g'Johann Koratfchin Welschlln »9 Pretsckna, 1804 detto
6l>! Franz SpeitfH IoreankaN 4 honigstein , 3 o ^ detto
61 Sebastian Umbrolchizh Großwrußnltz 49 Wruhniß 1804^ Rekrutirunsss «^lüältl.
62 Mart in Schurla Seitendorf i ü S t . Michael »üc>4 ? aus die Vorladung

! l ^ nicht eischienen.
63zIerny Kastillih Kerndoif L^ Maichau >8c>4! ohne Paß detto

Dieselben haben sich binnen vier Monaten vor dieser Bezirks« Hörigkeit um so gewisser
zu stellen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, alö widrigens wider sie nach der Strenge des Gesetzes
verfahren werden rriro.

Bezirks «Odrigseit RupettZbof zu Neussadtl am ,. Fum ,832.

Z. 62S. (2) Nr. 6go.
E d i c t .

Vom vereinten Bezirks « Gerichte zu Ncudegg
wird detannt gemacht: tZs sey in ber Grecutiontz-
fache des Herrn Johann Schaffcr, wider Anton
Glicha, beide vyn Treffen, mtt dießgerichtlickem
Bescheide vom 2. d. M . , Zahl 60», bewMisste,
und a^f den 2. J u l i , 2. August und 3. Septem»
ber 0. I . deftimmte Velsteigerungstagsazunq der,
dem Grecuten gehörigen, der Heilscbaft Neudegg,
Lud Rect. Nr. 26, dienstbaren Realität in Neudegq,
roe^cn Rccuröint'milung des Lehtern über gedach»
ten Neschcid einstweilen s^stirt worden.

VercinttK BeziltS.Gericht Neuoegg am 23.
Ium ^32. ^

Wandels - Machricht-

Endcsgefcrtigttr gibr sich die Ehre die er-
gebenste Anzeige zumachen, daß er mit hoher
Bewilligung eine ganz neue M a t e r i a l - ,

KVtcerei-.Mm-b- und Msen-UWaa-
r e N - M a n M u n K n-nchtet, und selbe nun mit
ganz fnschen Waaren zu billigsten Preisen sortirt
hat.Er empfiehlt sich besonders in , von heuriger

Fül lung, B i t t e r - , S e t t e r - und Ro h i t -
scher Sauer-Waf fer , dann weißem T a f e l -
S a l z , rothem S t e i n s a l z , E i che l -Ca f -
fee , E h o c c o l a d e , weißem scharfen W e i n «
E s s i g , H i m m e l t h a u , S c h r e i b p a p i e -
r e n , P l c o l i t - el. C l p r o ^ W e i n e n , ech-
tem J a m a i k a . N u m , allen Gattungen E i «
sen ; als: S c h i e n e n , A x e n , G N te r , F a ß -
r e i f e n , R a d s c h u h e n , S c h a u f f e l n ,
H a u c n , D u n g g a b e l n , Hacken, K r a m -
p e n , W a l d s ä g e n , feinen 6d ordinären
F e i l e n , H o l z - er H u f r a s p e l n , feinstem
und dickem E i sen - und M e s s i n g - D r a h t .
Auch ist er mit Lotterie-Losen der schönen Herr-
schaften N 0 gu z no und N i z n i o w , deren
Ziehung bestimmt und unabänderlich am 27.
November d. I . geschiehet, vcrschen.

ElN gütiger Versuch wird Jedermann uon
einer soliden und prompten Bedienung über-
zeugen, dahcr seine höfliche Einladung macht

Lalbach den 26. Juni ,632.

Mil iW Narsb NNalland,
Handelsmann am Hauptplatze, zum schwar-

zen Hund.



Z. 8:8. (i) — 3H8 —

Erste zur Ziehung kommende Lotterte
der zwei schönen Herrschaften

k 0 k II 2 N 0 unä N I 2 U I 0 M
bei Hammer ^ Kar i s , k. k. privil. Großhändlern in Wien,

w o b e i gewonnen w e r d e n :
4 3 , tt N N Stück k. k. Ducaten .n Gold und fl. 2 tt N ^ ftttN Rl
Bei dieser Lotterie betragen die Gewinnste im Golde allein mit Zurechnung des

Gold-Agio circa

e!ne halbe Mltllon Gulden
Wiener Währung, und die Gesammt-Gewinnste erreichen sonach die

Summe von fl. 700,000 Wiener Währung.

Als Ablösung für die beiden Herrschaften werden dem Gewinner
3 ft , tt 0 tt

k. k. vollwichtige Ducaten im Golde
angeboten, welche nach Verhältniß des Gold-Agio, der Summe von «re«

st. 1Ü0,000^Conv. Münze oder Gulden 350,000 A
g t e i ch k o m m e n̂

Unter der großen Anzahl von 2 3 , 0 0 0 namhaften Treffern
gewinnt auch der geringste Vor - oder Nachtreffsr ^

Wenigstens Omen Vueaten im OolVe.
Das Los kostet 5 Gulden Conv. Münze,

und jeder Abnehmer Yl)N NUk fÜNf 3oseN). "hält Ein Los gratis.
Der sehr klar, einfach und für Jedermann durchaus verständlich verfaßte

Spielpsan enthalt die vielen Vortheile dieser Lotterie, welcke um so weniger einerwei-
tern Auseinandersetzung bedürfen, als solche bereits allgemeine Anerkennung gefunden
haben.

Die Ziehung wird, wo mcht früher, am 27.
November d. ̂ . bestimmt und unwiderruflich vorge-
nommen.

Lose dieser besonders vortheilhasten Lotterie sind ber
F e r d i n a n d I o s . S c h m i d t ,

am Corigreßolatz, N r . 28, zum Mohren, in seinem
Verschleiß,-Gewölbe zu haben.


